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Betreff: Häckseln, Kompostieren, Transportieren und Abnahme von 

verholzten Grünabfällen ab 01.08.2018 
- Vergabe      

 
Anlagen: - 
 
 
Verfahrensgang:  Einbringung zur späteren Beratung 
     Vorberatung für den Kreistag 
     Abschließender Beschluss im Ausschuss 
 
BESCHLUSSANTRAG:
 
Der Auftrag für das Häckseln, Kompostieren, Transportieren und die Abnahme 
von verholzten Grünabfällen ab 01.08.2018 wird an die Firma Markus Klein 
GmbH, 73770 Denkendorf vergeben. Die Bedarfsposition „Häckseln/Hacken von 
Baum- und Strauchschnitt aus Streuobstwiesen und Gesamtübernahme des 
Häckselgutes/Hackgutes an der Anfallstelle“ und die Alternativposition „Trans-
port von unbehandelten Grünabfällen auf Volumenbasis und Teil-Übernahme 
von unbehandelten Grünabfällen auf den Grünschnitt-Sammelplätzen“ werden 
beauftragt. 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:
 
Für die entsprechenden Leistungen sind im Wirtschaftsplan 2018 Aufwendungen 
von insgesamt 371.000.- € veranschlagt worden. Die Vergabesumme für das 
erste Vertragsjahr beträgt 459.899,90 €. 
Die Mehraufwendungen können nach derzeitiger Einschätzung durch Mehrerlö-
se im Wertstoffbereich ausgeglichen werden. 
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Sachdarstellung:
 
Auf den vom Abfallwirtschaftsbetrieb betriebenen Grünschnitt-Sammelplätzen 
und Kompostplätzen fallen verschiedene Arbeiten an. Dies sind das Häckseln 
der verholzten Grünabfälle, der Transport des Häckselguts zu den Kompostplät-
zen, das Auf- und Umsetzen der Kompostmieten sowie das Absieben des Kom-
postes. 
 
Die Arbeiten wurden bisher von der Firma Markus Klein GmbH, Denkendorf, 
durchgeführt. 
Wegen Ablauf des derzeitigen Vertrags wurde die Leistung ab 01.08.2018 für 
den Zeitraum von 5 Jahren europaweit neu ausgeschrieben. 
 
Folgende jährliche Rahmendaten werden aufgrund langjähriger Erfahrung zu 
Grunde gelegt: 
(Mengen jeweils nach Ersthäckselung) 
 
• Gesamtmenge: 96.000 m³/Jahr 

 
• Häckseln und Übernahme von Häckselgut: 60.000 m³/Jahr 

 
• Herstellung von Grünschnittkompost (Häckseln, Aufsetzen auf Tafelmieten, 

Umsetzen und Absieben): 36.000 m³/Jahr 
 

•   Transport von Grünschnitt zu anderen Plätzen 
Alternativ hierzu: Transport von unbehandelten Grünabfällen auf Volumenba-
sis und Teil-Übernahme von unbehandelten Grünabfällen auf den Grün-
schnitt-Sammelplätzen (Alternativposition) 
 

• Häckseln/Hacken von Baum- und Strauchschnitt aus Streuobstwiesen und 
Gesamtübernahme des Häckselgutes/Hackgutes an der Anfallstelle (Vollent-
sorgung) 
 

Die Veröffentlichungen erfolgten am 09.11.2017 im Amtsblatt der Europäischen 
Union und am 17.11.2017 in den Kreiszeitungen. Von 5 Bewerbern wurden An-
gebote abgegeben. Die Prüfung und Wertung der eingegangenen Angebote 
ergab folgendes Ergebnis:  
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Rang Bieter Wertungs-
summe brutto 
für das erste 
Vertragsjahr 

1 Markus Klein GmbH, 73770 Denkendorf 459.899,90 € 

2 Döbler GmbH, 73230 Kirchheim 747.291,75 € 

3 GWV Gesellschaft für Wertstoffverwertung mbH, 
71686 Remseck 919.870,00 € 

4 KSK Kompostierungs-Service Käßmeyer GmbH, 
87746 Erkheim 930.907,25  € 

5 AKG Achauer Kompostierungs GmbH + Co.KG, 
74397 Pfaffenhofen 1.868.795,85 € 

 
 
 
 
 
Die Verwaltung schlägt vor, auf das Angebot der Firma Markus Klein GmbH als 
wirtschaftlichstes Angebot den Auftrag zu erteilen. 
Die Bedarfsposition „Häckseln/Hacken von Baum- und Strauchschnitt aus Streu-
obstwiesen und Gesamtübernahme des Häckselgutes/Hackgutes an der Anfall-
stelle“, sowie die Alternativposition „Transport von unbehandelten Grünabfällen 
auf Volumenbasis und Teil-Übernahme von unbehandelten Grünabfällen auf den 
Grünschnitt-Sammelplätzen“ werden mitbeauftragt. Hierdurch ergeben sich kei-
ne Mehrkosten gegenüber den oben dargestellten Wertungssummen. 
 
 
 
       
Heinz Eininger  Kopp 
Landrat    Geschäftsführer 


